
 

© Richard Porstmann 2023  www.porstmann.net 

 

 

Maßnahmen für 2024  

und darüber hinaus 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Das Jahr 2024 steht vor der Tür und mit ihm eine Fülle von Prognosen, die die Geschäftswelt nachhaltig 
beeinflussen werden. Von fallenden Zinsen über Preisbewegungen bei Treibstoffen, Strom und Rohstoffen 
bis hin zu steigenden Löhnen – die Herausforderungen und Möglichkeiten sind vielfältig und erfordern eine 
kluge und durchdachte Herangehensweise. 

 

Fallende Zinsen und Finanzierungsoptimierung:  
Die antizipierten Zinssenkungen im Jahr 2024 eröffnen die Möglichkeit, die Kapitalstruktur zu 
optimieren und Finanzierungsinstrumente neu zu bewerten. Eine geschickte 
Finanzierungsstrategie kann nicht nur auf die Niedrigzinspolitik reagieren, sondern auch den 
Investitionsstau überwinden und gleichzeitig die Kosten der Lieferkettenoptimierung 
berücksichtigen. 
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Überwindung des Investitionsstaus und Lieferkettenoptimierung:  

Die Überwindung des Investitionsstaus erfordert nicht nur finanzielle, sondern auch operationelle 
Effizienz. Durch eine gezielte Projektfinanzierung und -implementierung können Interim Manager 
nicht nur kurzfristige Engpässe lösen, sondern auch die Lieferkettenresilienz verbessern. 
Innovatives Supply Chain Management wird zu nachhaltigem Wachstum beitragen und die 
Auswirkungen des Whip-Bull-Effekts mindern. 

Lieferkettenoptimierung und Resilienz gegenüber dem Whip-Bull-Effekt:  
Die Einführung nachhaltiger Praktiken in der Lieferkette kann nicht nur Erschöpfung vorbeugen, 
sondern auch die Widerstandsfähigkeit gegenüber dem Whip-Bull-Effekt erhöhen. Die Nutzung 
von Echtzeitdaten und fortschrittlicher Analytik ist entscheidend, um Schwankungen zu minimieren 
und gleichzeitig die Marktwirtschaft anzukurbeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Fallende Treibstoff- und Strompreise:  

Die erwarteten Rückgänge bei Treibstoff- und Strompreisen zu Beginn des Jahres 2024 schaffen 
nicht nur Raum für Kosteneinsparungen, sondern bieten auch eine Chance, die Energieeffizienz 
zu steigern. Interim Manager sollten darauf vorbereitet sein, diese positive Entwicklung in den 
ersten Monaten des Jahres zu nutzen und effiziente Maßnahmen in der Energiebeschaffung und -
nutzung zu implementieren. 

Preisrückgang bei Rohstoffen und steigende Löhne: 
Ein weiterer Aspekt der Prognosen für 2024 ist der Preisrückgang bei Rohstoffen, kombiniert mit 
einem Anstieg der Löhne. Diese dynamische Situation eröffnet die Möglichkeit für Unternehmen, 
ihre Kostenstrukturen zu überprüfen und auf veränderte Marktbedingungen zu reagieren. Interim 
Manager sollten eine ganzheitliche Analyse durchführen und Strategien entwickeln, die sowohl auf 
Kostensenkungen als auch auf die Optimierung von Arbeitsprozessen abzielen. 
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Vorbereitung auf den Preisanstieg im 2. Halbjahr:  

Die Prognosen deuten darauf hin, dass Preise im 2. Halbjahr wieder steigen werden. Das 1. Halbjahr 
bietet somit eine entscheidende Vorbereitungszeit, um sich auf diesen Anstieg vorzubereiten. 
Interim Manager sollten ihre Expertise in Lieferkettenmanagement nutzen, um 
Lieferantenverhandlungen strategisch anzugehen, die Karten neu zu mischen und Lieferverträge 
neu zu verhandeln. Eine vorausschauende Planung ermöglicht es Unternehmen, flexibel auf 
Veränderungen zu reagieren und Wettbewerbsvorteile zu sichern. 

 

Insgesamt erfordert die sich ständig wandelnde Unternehmenslandschaft eine umfassende und 
vorausschauende Herangehensweise. Interim Manager können durch die Integration dieser Prognosen in 
ihre Beratungsstrategien einen maßgeblichen Beitrag zur zukünftigen Erfolgsgeschichte ihrer Kunden 
leisten. 
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